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-Tobias Siltmann (hokona GmbH) in Vertretung für Jens 
Hungeshausen (Mega)
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MEGA

1901

Gründung

101

Standorte

Großhändler für das 

Fachhandwerk:

◆ Maler

◆ Bodenleger 

◆ Raumausstatter

◆ Stuckateure

1.330

Mitarbeiter

42.000

Kunden

ISO-9001 zertifizierter 

Vollsortimenter mit 

branchenspezifischen 

Serviceleistungen

355 Mio.

Umsatz in €

77.000

Artikel

eG

Rechtsform

1,4 Mio.

Aufträge p.a.

Umsatzentwicklung in Mio. €
1970 2022

355
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SAP® STORY

SAP R/3 3.1 

SD, MM, FI, CO

1997

SAP HR

1999

SAP CRM 

4.0 und SAP 

BW 2003

SAP CRM 7.0

2011

SAP EWM

2012

SAP 

Solution 

Manager

2013

Migration 

ERP on HANA 

& Migration 

BW on HANA 

2016

Hybris 

Commerce & 

Hybris 

Marketing 

2017

Migration 

S/4HANA 

2018
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MEGA STRATEGIE MEGA24

Mehrwert für Kunden

Öffnung in den Randzeiten vor und nach den Öffnungszeiten

Effizienter Umgang mit Personal

Kernsortiment für kleinere Standorte

1
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MEGA HERAUSFORDERUNGEN 

MEGA24

Bauliche Veränderungen

Festlegung Prozess

Integration Online-Shop

Sortimentsfindung/Materialstammdaten
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MEGA LAYOUT

Festlegung Prozess

Integration Online-Shop

Sortimentsfindung/Materialstammdaten
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MEGA MEGA24 STANDORT

PINNEBERG

Festlegung Prozess

Integration Online-Shop

Sortimentsfindung/Materialstammdaten
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MEGA ZUTRITTSREGEL

Festlegung Prozess

Integration Online-Shop

Sortimentsfindung/Materialstammdaten
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MEGA CUSTOMER CHECKOUT

Festlegung Prozess

Integration Online-Shop

Sortimentsfindung/Materialstammdaten



-Hubert Müller , Projektleiter und Consultant Baywa AG
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im 

WebDynpro/Retail Store

▪ angepasst auf Bedürfnisse der 
Standorte

▪ einfache Erfassung relevanter 
Informationen

▪ Handscanner ist nutzbar

▪ viel Eigenentwicklung bzw. 
Erweiterung durch BAdIs
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im 

WebDynpro/Retail Store

▪ Kassenaufruf mittels Dynpro
realisiert

▪ Steuerung des Kassenaufruf 
anhand der 
Zahlungsvereinbarung „BARA“

▪ Ausdruck erfolgt über SAP 
Backendsystem
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MEGA

FALLSTUDIE

BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im 

WebDynpro/Retail Store

▪ verschiedene Zahlarten stehen 
zur Verfügung

▪ Zahlarten können gemischt 
werden

▪ Fiskalisierung erfolgt über SAP 
Backendsystem
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im 

WebDynpro/Retail Store

▪ Lieferschein wird angelegt

▪ WA Buchung erfolgt

▪ SD-Faktura wird angelegt und 
ist ausgeziffert
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im SAP GUI

▪ Funktionsumfang identisch zu 
WebDynpro

▪ „Kassenoberfläche“ optisch 
anders als im WebDynpro
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kasseneinzahlung / Rechnungsausgleich

▪ Ein Kreditkunde möchte eine 
Rechnung BAR ausgleichen

▪ Nutzung der Transaktion „ZKAS“

▪ Veraltet, aber voll funktionsfähig

▪ Kundenauftrag, Lieferschein und 
SD-Faktura bestehen bereits
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BAYWA rent IST-PROZESS
Kundenauftragserfassung im WebDynpro

▪ Bestehende SD-Faktura kann nicht 
geändert werden, sie soll nicht storniert 
werden

▪ Über „ZKAS“ können die 
Rechnungskopfdaten übernommen werden

▪ Der Debitor wird aus den Auftragsdaten 
manuell übertragen

▪ Es erfolgt keine logische Prüfung auf 
Ausgleichsnummer

▪ Bareinzahlung wird gegen offene SD-
Faktura gebucht
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Anforderungen an SAP® Customer Checkout

▪ Bestehende SD-Faktura kann nicht geändert 

werden, sie soll nicht storniert werden

▪ Über „ZKAS“ können die Rechnungskopfdaten 

übernommen werden

▪ Der Debitor wird aus den Auftragsdaten manuell 

übertragen

▪ Es erfolgt keine logische Prüfung auf 

Ausgleichsnummer

▪ Bareinzahlung wird gegen offene SD-Faktura 

gebucht

ALLGEMEIN BAYWA 

▪ Technische Anforderungen

▪ Prozessanforderungen

▪ Rechtliche Anforderungen

▪ Organisatorische/revisorische Anforderungen
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
BayWa Vorgaben

▪ 1 Kassenlösung für alle Sparten

▪ Ersatz für unsere 3 derzeitigen 

Kassenlösungen

▪ SAP-online Kasse

▪ Höltl-Kasse

▪ Fallback-Kasse

▪ Zu jeder Zeit verkaufsfähig
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kundenauftragserfassung im UX/UI (hier im 

Beispiel die ZVA01)

▪ Angepasst auf Bedürfnisse 
der Standorte

▪ Einfache Erfassung relevanter 
Informationen

▪ Handscanner ist nutzbar

Keine Änderung des bisherigen 

Prozesses!
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kundenauftragserfassung im UX/UI

▪ Kassenaufruf mittels Dynpro
realisiert

▪ Steuerung des Kassenaufruf 
anhand der 
Zahlungsvereinbarung 
„BARA“

▪ Ausdruck erfolgt über SAP 
Backendsystem

Keine Änderung des bisherigen 

Prozesses!
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kundenauftragserfassung im UX/UI/ 

automatischer Wechsel auf Kassenoberfläche

Änderung des bisherigen 

Prozesses! Nur andere 

Maske und Fiskalisierung

in der SAP CCO

▪ Verschiedene Zahlarten stehen 
zur Verfügung

▪ Zahlarten können gemischt 
werden

▪ Fiskalisierung erfolgt über SAP 
CCO
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kundenauftragserfassung

Keine Änderung des 

bisherigen Prozesses! 

▪ Lieferschein wird angelegt

▪ WA Buchung erfolgt

▪ SD-Faktura wird angelegt
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kundenauftragserfassung im SAP GUI

Änderung des bisherigen 

Prozesses! 

▪ Funktionsumfang identisch zu 
WebDynpro

▪ „Kassenoberfläche“ optisch 
anders als im WebDynpro
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kasseneinzahlung / Rechnungsausgleich

▪ Ein Kreditkunde möchte eine 
Rechnung BAR ausgleichen

▪ Nutzung der Transaktion 
„ZKAS“

▪ Aufruf Rechnungszahlung der 
SAP CCO und Füllen der Daten 
per Webservice

▪ Kundenauftrag, Lieferschein 
und SD-Faktura bestehen 
bereits
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Kasseneinzahlung / Rechnungsausgleich ZKAS

▪ „ZKAS“ Eingabemaske bleibt als 

Einstieg bestehen

▪ Künftig:

▪ Mit Auswahl von „sichern“ erfolgt 

eine Übergabe der Daten an die 

CCO

▪ Debitor, Bruttobetrag und 

Ausgleichsnummer wird 

übernommen

▪ Anzeige Zahlmittel je nach 

Buchungsschlüssel

▪ Fiskalisierung erfolgt in CCO
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
Anforderungen an SAP® Customer Checkout

✓Bestehende SD-Faktura kann nicht geändert 

werden, sie soll nicht storniert werden

✓Über „ZKAS“ können die Rechnungskopfdaten 

übernommen werden

✓Der Debitor wird aus den Auftragsdaten manuell 

übertragen

✓ Es erfolgt keine logische Prüfung auf 

Ausgleichsnummer

✓Bareinzahlung wird gegen offene SD-Faktura 

gebucht

ALLGEMEIN BAYWA 

✓Technische Anforderungen

✓Prozessanforderungen

✓Rechtliche Anforderungen

✓Organisatorische/revisorische Anforderungen
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BAYWA rent SOLL-PROZESS
BayWa Vorgaben

✓1 Kassenlösung für alle Sparten

✓Ersatz für unsere 3 derzeitigen 

Kassenlösungen

✓SAP-online Kasse

✓Höltl-Kasse

✓Fallback-Kasse

✓Zu jeder Zeit verkaufsfähig
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BAYWA rent DEMO

Kundenauftragserfassung im UX/UI
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BAYWA rent SCREENSHOTS
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BAYWA rent SCREENSHOTS
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BAYWA rent SCREENSHOTS
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BAYWA rent SCREENSHOTS
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BAYWA rent SCREENSHOTS
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